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Zug: Zwei Leichtverletzte nach Stromschlag 
 
Feuerwehreinsatz an der Feldstrasse 
 
Am Freitag (5. Februar 2010), kurz vor 12:00 Uhr, waren zwei Männer mit Arbeiten in der Elekt-
rozentrale eines Bürogebäudes an der Feldstrasse in Zug beschäftigt. Bei einer Montage in der 
Verteilstation kriegten die beiden einen Stromschlag ab. Ein 22-jähriger Mann und ein 19-
jähriger Lehrling verletzten sich leicht; sie wurden zu weiteren Abklärungen ins Spital gebracht.  
 
Eine kurzzeitige Rauchentwicklung nach dem Stromschlag löste einen automatischen Brand-
alarm aus. Die Freiwillige Feuerwehr Zug rückte mit rund 30 Personen aus und lüftete das Ge-
bäude durch.  
 
Der Starkstrominspektor wurde durch die Zuger Polizei über den Zwischenfall informiert.  
 
Die Arbeiter kamen zu einer verlängerten Mittagspause: Sie durften das Gebäude während ei-
ner guten halben Stunde nicht mehr betreten.  
 
 
Weitere Auskünfte: 
Marcel Schlatter, Mediensprecher der Zuger Strafverfolgungsbehörden, steht Ihnen während 
den Bürozeiten zur Verfügung (T 041 728 41 25). Für O-Töne am Radio wählen Sie bitte T 041 
728 49 45. 


